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Start in Berlin– neue Gesichter, neue Wege, neue Aufgaben  

MITTAGSPOST  
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● Die Verschärfung des Vereinsgesetzes war 

mein Thema in der inzwischen 12. Rede im Ple-

num. Kriminellen Rockergruppen soll es mit die-

ser Gesetzesänderung unmöglich gemacht wer-

den, als Deckmantel für andere Gruppierungen 

der Organisierten Kriminalität zu arbeiten. 

Kennzeichen verbotener Gruppierungen dürfen 

künftig nicht mehr von anderen Vereinen ge-

nutzt werden. ( im Bild bei der Rede am Donnerstag)  

 

 

 

 

 

 

● Tierschutz war mehrmals Thema der Debat-

ten, der Beitrag in Panorama über die schlechte 

Tierhaltung hat auch hartgesottene Gemüter 

verstört. In einer aktuellen Stunde wurden Kon-

sequenzen gefordert. Um Resistenzen gegen 

Medikamente auch bei Tieren zu vermeiden, 

soll ein umfassendes Gesundheits- und Hal-

tungsmanagement in der Tierhaltung entwi-

ckelt werden.   

● Beschlossen wurde ein Gesetz, das die Quali-

fikation von Berufskraftfahrern sichern soll. Ziel 

ist die Einführung verschärfter Sanktionierungs-

maßnahmen, um Missbrauch bei der Aus- und 

Weiterbildung entgegenzuwirken.   

 

Plenarthemen im Bundestag  

●  Der Plenartag am Donnerstag begann mit 

den „Stones“, Bundesaußenminister Frank-

Walter Steinmeier und Peer Steinbrück spra-

chen zur auswärtigen Kulturpolitik. Für Stein-

brück war es die letzte Rede im Parlament. Er 

arbeitet künftig am Aufbau der Helmut-

Schmidt-Stiftung.  

●  Bei der neuen Regelung zur Erbschaftssteuer 

konnte die SPD auch im Vermittlungsausschuss 

und bei der Einigung von Bund und Ländern 

ihre Forderungen durchsetzen: Arbeitsplätze 

bleiben erhalten, Luxusgüter wie Yachten wer-

den nicht steuerlich begünstigt und die Stun-

dung wird auf Ausnahmen beschränkt. Die Erb-

schaftssteuer war Thema in einer Aktuellen 

Stunde auf Antrag der Fraktion die Linke.  

●  Um den zivilen Luftverkehr besser vor An-

schlägen und Terrorakten zu schützen, wird das 

nationale Luftsicherungsrecht auf der Grundla-

ge von EU-Vorgaben verändert. Danach kann 

im Gefahrenfall ein Flugverbot für einzelne 

Flugzeuge verhängt werden. Für das Personal 

im Frachtbereich gibt es künftig strengere 

Überprüfungen.  Ich habe dazu im Bundestag 

gesprochen und  auch auf die problematischen 

Arbeitsbedingungen der Bundespolizisten an 

den Flughäfen hingewiesen.   

●  In namentlicher Abstimmung hat der Bun-

destag sich für die Beteiligung an der NATO– 

geführten Sicherheitsoperation Sea Guardian 

im Mittelmeer ausgesprochen. Bis zu 650 Sol-

daten sollen bis Ende 2017 bei der Bekämpfung 

des maritimen Terrorismus im Einsatz sein.  

Das Dutzend voll 
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Eine Klasse der Oberschule Jade, eine der 

Oberschule Ganderkesee und  eine Klasse der 

Realschule Ganderkesee nutzen in dieser Wo-

che die Möglichkeit zu einem Besuch im Bun-

destag.  Bei den Diskussionen drehen sich die 

Fragen um meine Arbeit und die vielen Termi-

ne.  Doch auch das Thema Burkaverbot, Flücht-

linge und ihre Unterbringung sowie die Förde-

rung der Jugendarbeit innerhalb des THWs 

waren für die Jugendlichen von Interesse.  

Auch im kommenden Jahr können Schulklas-

sen oder Jugendgruppen nach Berlin kommen. 

Anmeldungen und Buchungen sind ab Anfang 

November möglich. Zuschüsse werden nach 

dem Windhundverfahren vergeben.  

Termine– eine Auswahl 

30.09. 19.00  Uhr Abschließende Fraktionssitzung der Ratsfraktion Delmenhorst 

01.10. 10.00 Uhr Eröffnung Seniorentage, Rathaus Delmenhorst 

02.10. 14.00 Uhr SoVD Schwei, Volks-und Blasmusiknachmittag, Markthalle Rodenkirchen  

03.10. Tag der Deutschen Einheit   Die nächste Sitzungswoche des Bundestags beginnt am 17.10.   

Drei Schulklassen zu Gast  in Berlin  

 

MdB trifft THW 

● Einmal im Jahr heißt es „MdB trifft THW“ und 

das THW zeigt Beispiele seiner Arbeit, etwa 

Einsätze im Ausland, in diesem Jahr speziell im 

Zusammenhang mit der letztjährigen Flücht-

lingsarbeit. Ich konnte Haupt- und Ehrenamtli-

che aus Nordenham und dem Landkreis Olden-

burg begrüßen. Für mich machten die Gesprä-

che wieder einmal deutlich, welches hervorra-

gende Engagement die Freiwilligen leisten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wirtschaftsempfang der SPD– Fraktion  

 

● Zum fünften Mal hat die SPD-Fraktion einen 

Wirtschaftsempfang ausgerichtet, in diesem 

Jahr  zum Thema Investitionen. Zusammen mit 

rund 800 Gästen aus Unternehmen, Gewerk-

schaften, Betriebsräten und Wissenschaften 

d i s k u t i e r -

ten wir dar-

über, wo 

öffentliche 

Investitio-

nen vorran-

gig einge-

setzt wer-

den und 

wie damit private Investitionen angestoßen 

werden können. Dazu hat unser Wirtschaftsmi-

nister Sigmar Gabriel gesprochen. Der Hafen-

Terminal-Betreiber Jan Müller aus Brake hatte 

die Einladung nach Berlin angenommen.  

● Thore Güldner aus Dötlingen  ist derzeit Prak-

tikant in meinem Berliner Büro, er arbeitet mit, 

begleitet mich auf Termine und nimmt an Vor-

trägen und Diskussionen für Praktikanten der 

SPD- Bundes-

tagsfraktion 

teil. Sein Ein-

druck: alles 

s p a n n e n d , 

aber viel Ar-

beit, thema-

tisch oft komplex und nicht immer leicht zu ver-

mitteln, doch eine gute Orientierung für die Be-

rufswahl und motivierend für seine Arbeit im 

Kreistag Landkreis Oldenburg.  


